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Ihre Kleine Anfrage vom 27.08.2009 betreffend Einführung 4-Phasen-Modell 

 

 

 

Sehr geehrte Frau Hoppe, 

Sehr geehrter Herr Böck, 

 

Ihre Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Frage 1: 

Wurde diese neue Software bereits in der ARGE Darmstadt eingeführt? Wenn ja, zu welchem Zeitpunkt 

und unter welchen Konditionen? 

 

Antwort: 

Die neue Software wurde in allen ARGEn, so auch in Darmstadt, zum 17.08.2009 eingeführt. 

 

Frage 2: 

Erfolgte die Einführung des „4-Phasen-Modells“ in Abstimmung mit den Personalräten bzw. wurden die 

Personalräte hieran beteiligt? 

 

Antwort: 

Der Geschäftsführer der ARGE Darmstadt hat mit Schreiben vom 28.05.2009 den Personalrat, die 

Frauenbeauftragte und die Schwerbehindertenbeauftragte der Wissenschaftsstadt Darmstadt sowie den 

Personalrat, die Gleichstellungsbeauftragte und den Schwerbehindertenbeauftragten der Agentur für 

Arbeit Darmstadt über die Einführung des 4-Phasen-Modells informiert. 
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Frage 3: 

Welche Vorteile verspricht sich die ARGE Darmstadt von der Einführung dieses „4-Phasen-Modells“, 

und welche Nachteile sind zu befürchten? 

 

Antwort: 

Die Fachanwendung professionalisiert, auch aus Sicht der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der ARGE 

sowie des Steuerungsgremiums, das Fallmanagement. So können endlich auch komplexe Profillagen 

gut abgebildet werden. 

 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der ARGE wurden in den Monaten Juli und August intensivst 

geschult und mit der neuen Software vertraut gemacht.   

 

Die Bedenken, bspw. des Hauptpersonalrates Berlin,  werden in Darmstadt nicht geteilt. Nachteile in 

der Anwendung des 4-Phasen-Modells werden keine gesehen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
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